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VORWORT

Ulrich Dürrenmatts Biographie wollte ursprünglich Herr Otto Widmer

(Thun) schreiben. Dadurch, dass er das Thema schliesslich freigab,
wurde es mir möglich, eine Dissertation zu schreiben, die meinen Neigungen

entsprach. Die Arbeit wurde 1966/67 abgeschlossen; seither erschienene

Literatur wurde nicht mehr berücksichtigt.

Um eine einheitliche Zitierung zu erreichen, wurde überall die

Rechtschreibung angewandt, die Dürrenmatt selbst nach der Reform um 1900

benutzte.

Nun gilt es noch, meinen herzlichen Dank auszusprechen : In erster

Linie Herrn Professor von Greyerz, der an allen Problemen, die sich im Laufe

der Zeit einstellten, regen Anteil nahm und der die Arbeit injeder Weise

förderte. Danken möchte ich ferner Herrn Nationalrat Professor Peter

Dürrenmatt, der mir sehr zuvorkommend Material zur Verfügung
gestellt hat und stets zu Auskünften bereit war ; ebenso möchte ich den

Angestellten der Landesbibliothek, vorab Herrn Thierstein und Herrn Krebs,

danken, die mir immer grösstes Entgegenkommen zeigten. Besonderer

Dank gilt Frau Maurer-Anderegg, Frau Dr. Sibylle Wegelin-Zbinden,
Fräulein Heddy Maurer und Fräulein Rosmarie Eberhardt für Schreibund

Korrekturarbeiten sowie allen andern, die mir mit Rat und Tat geholfen

haben.

Ohne die grosszügige Unterstützung von Banken, Firmen und öffentlichen

Gemeinwesen wäre die Publizierung der Arbeit nicht möglich gewesen.

Ihnen allen möchte ich bestens danken.
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Man soll gerade und offen von der Leber weg seine Meinung äussern,

das sei stets unser Wahlspruch, man wird sich dabei gegenseitig die besten

Dienste leisten. General Herzog

In einem Staate die Opposition zu unterdrücken oder auch nur sie zu

hindern, sich zu äussern und zu zeigen, ist eine ausserordentlich

schwerwiegende Sache, nämlich die Ermunterung zum Terrorismus.

André Gide
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